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DOB Koblenz, 11.04.2014
EB 83 Tel.: 0261 129 1231
In Absprache mit Amt/EB: 

/2014 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AF/0033/2014 
 
 

Beratung im Stadtrat am 10.04.2014, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Veranstaltungen von Vereinen in der Rhein-
Mosel-Halle 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
1. Wie viele Koblenzer Vereine haben in den vergangenen 12 Monaten die 

Räumlichkeiten der Rhein-Mosel-Halle gebucht? 
 

Bei der Betrachtung der Belegungssituation der Rhein-Mosel-Halle des Jahres 2013 
(Januar bis Dezember) in Bezug auf „Koblenzer Vereine“ empfiehlt sich eine 
differenzierte Betrachtung der Kundengruppe „Koblenzer Vereine“. Einerseits teilt sich 
diese Gruppe auf in wirtschaftlich tätige „Koblenzer Vereine“ (z.B. VWA) und 
andererseits in Vereine die sich der Brauchtumspflege (z.B. Karneval) und kultureller 
Aufgaben (z.B. Musik) oder auch berufsständische Angelegenheiten (z.B. Fortbildung) 
widmen. 
Die Gruppe der nicht wirtschaftlich tätigen Vereine ist sehr heterogen, sowohl in Bezug 
auf Teilnehmerzahl/ Veranstaltungsraum wie auch Ausstattung. Sie ist nachfolgend 
Gegenstand der weiteren Ausführungen. 
Im Jahr 2013 fanden in der Rhein-Mosel-Halle insgesamt 21 Veranstaltungen dieses 
Kundensegmentes statt.  

 
2. Welche Räumlichkeiten wurden hierbei überwiegend genutzt? 
 

Der Buchungsschwerpunkt liegt im Großen Saal und einzelnen Tagungsräumen im 
Tagungszentrum. 

 
3. Wie hoch waren die Endabrechnungen für die Veranstaltungen der Vereine im 

Verhältnis zu den Besuchern (gestellte Plätze) der Veranstaltung (bitte einzeln 
aufführen)? 

 
Der Gesamtnettobetrag der Einnahmen aller „nicht wirtschaftlich tätigen Koblenzer 
Vereine“ einschließlich sämtlicher durch Koblenz-Kongress koordinierter 
Nebenleistungen (z.B. Zusatztechnik) beträgt 48.100.-€. Bei einer Gesamtbesucherzahl 
von 9528 Besuchern ergibt sich somit ein durchschnittlicher Kostenanteil pro Besucher/ 
Veranstaltung von etwa 5.- €. 


